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Parteienverkehr der Stadtgemeinde Haag 

Vormittag: Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 

Nachmittag: Montag von 14 bis 18 Uhr und Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 

Telefon: 42423-0   Telefax: 42423-21   E-Mail: stadtamt@haag.gv.at 

   Im
mer fü

r 

die Bürger da! 

Anschließend natürlich ein Liebesfilm  ….. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Stadtbücherei Haag 
 

Stadtbücherei Haag, Höllriglstraße 7, Tel. 43707 

BÜCHERFLOHMARKT   Freitag, 24. Oktober 2014 
ab 18.00 Uhr bis Freitag, 31. Oktober 2014, 20.00 Uhr 

Zugestellt durch Post.at 
Impressum:  Medieninhaber und Hersteller: Stadtgemeinde Haag, 3350 Haag, Hauptplatz 4 
         Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Sturm 
         Verlags- und Herstellungsort: 3350 Haag 

13.10.2014                               Jahrgang 27                              Nummer 9  

v.l.n.r.: Anna Kastner, Luise Buber, Elisabeth Dirnberger 
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Baugrund 

Bäume und Sträucher zurückschneiden 

Beachten Sie bitte, dass Bäume und Sträucher so zurück 

geschnitten werden müssen, dass die Befahrbarkeit für alle 

Fahrzeuge einwandfrei möglich ist bzw. für Fußgänger kei-

ne Behinderung durch Sträucher, die auf Gehsteige und 

Gehwege ragen, entstehen. Bäume, die in den Fahrbahn– 

und Gehsteigbereich ragen, müssen bis zu einer Höhe von 

4,50 m zurückgeschnitten werden. 

Bei Schäden, die durch Bäume z.B. bei Einsatzfahrzeugen 

oder Müllfahrzeuge entstehen, haftet der Eigentümer des 

Baumes. 

Schau auf Haag 

Mit dem Formular „Schau 

auf Haag“ können Sie so-

fort und einfach über unsere 

Website www.stadthaag.at 

eine Mitteilung an das Stadt-

amt Haag senden. 

Das Formular beinhaltet 

Meldungen über  

 Behinderungen durch Hecken und Sträucher oder 

parkende Autos auf Geh– und Radwegen,  

 Kanaldeckel / Hydrant / Gully schadhaft 

 Schneeräumung 

 Straße / Wirtschaftsweg beschädigt 

 Lichtmasten / Straßenbeleuchtung  

beschädigt oder defekt 

 Verunreinigung von Straßen und Plätzen 

 Verkehrsschild / Straßenschild beschädigt 

Laden Sie auch ein Foto zur genauen Beschreibung 

des Ortes bzw. des Missstandes hoch um uns das 

Auffinden zu erleichtern. Vergessen Sie nicht, Ihre 

E-Mail Adresse oder Telefonnummer anzugeben, 

damit wir bei Unklarheiten nachfragen können. 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit für eine lebenswerte 

Stadt Haag! 

Heizkostenzuschuss NÖ 2014/2015 

Tierpark - Parkplatzeinweiser dringend ge-
sucht. Interessenten bitte im Stadtamt bei 
Herrn StADir. Schwaiger melden. Tel.Nr. 
07434/42423 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Nie-
derösterreicherinnen und Niederösterreichern (Voraussetzung: 
Österreichische Staatsbürgerschaft  oder die eines EWR-Mit-
gliedstaates, anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konven-
tion; Drittstaatsangehörige, wenn es um Familienangehörige 
von EWR-BürgerInnen im Sinne von Art. 24 in Verbindung mit 
Art. 2 der EU-Richtlinie 2004/38/EG handelt ) einen einmali-
gen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2014/2015 in 
der Höhe von € 150,- zu gewähren. 
 

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes bis spätestens 30. März 2015 beantragt wer-
den. 

Als Einkommensgrenzen gelten die Richtsätze für die Aus-
gleichszulage nach dem ASVG. Diese betragen für  

 Alleinstehende: € 857,73  (brutto) 

 Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.286,03 (brutto) 

 Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 132,34 (solange 

für dieses Kind Familienbeihilfe bezogen wird) 

 Erhöhung der Grenze für 3. erwachsene Person um:  

€ 428,29 

 für jede weitere erwachsene Person um € 428,29 

Da BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld oder von AMS-
Leistungen (Arbeitslosengeld u. Notstandshilfe) pro Jahr statt 
14 nur 12 Bezüge erhalten, gelten für diesen Personenkreis 
folgende Richtsätze: 

 Alleinstehende: € 1.000,12 

 Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.499,50 

 Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 154,30 (solange 

für dieses Kind Familienbeihilfe bezogen wird) 

 Erhöhung der Grenze für 3. erwachsene Person um:  

€ 499,37 

 für jede weitere erwachsene Person um € 499,37 

Alle aktuellen  Einkommensnachweise sind bei der Antrag-
stellung vorzulegen.  

Die Förderung ist für jeden Haushalt nur einmal möglich. Auf 
die Gewährung des NÖ Heizkostenzuschusses  besteht kein 
Rechtsanspruch. 

 

Der Heizkostenzuschuss bzw. Härteausgleich der 
Gemeinde für das Jahr 2014/2015 kann ab sofort bis 
31. März 2015 beantragt werden.  
Anträge und Informationen erhalten Sie im Sozialamt der 
Stadtgemeinde Haag. 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Haag hat in seiner  

Sitzung am 25. September 2014, in der KG Holzleiten und 

in der KG. Salaberg Bauland-Wohngebiet zur Grundabtei-

lung und Bebauung freigegeben. Dadurch sollen sich Fami-

lien ein Eigenheim schaffen können. Auf diesem neuen 

Bauland ist die Gründung eines Hauptwohnsitzes innerhalb 

von 5 Jahren verpflichtend. Interessierte wenden sich bitte 

ans Bauamt, Tel. 07434/42423  DW14 oder 24.  

Der Gemeinderat beabsichtigt, das örtliche Raumordnungs-

programm in den Katastralgemeinden Edelhof, Gstetten, 

Haag Stadt, Holzleiten, Krottendorf, Porstenberg, Rad-
hof, Salaberg und Schudutz  abzuändern. 
 

Der Entwurf wird gemäß § 21 Abs. 1 des NÖ Raumord-

nungsgesetzes 1976, LGBl. 8000-27, durch sechs Wochen, 

das ist in der Zeit 

vom 16. Oktober bis 27. November 2014 

im Stadtamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. Jedermann 

ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der 

Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes schrift-

lich Stellung zu nehmen. 
 

Änderungsanlässe sind unter anderem: 

Im Bereich der Wiener Straße soll neues Bauland-

Kerngebiet gewidmet werden.  Die bestehende Kompostier-

anlage in Radhof soll erweitert werden. Desweitern sind 

kleinere Korrekturen und Anpassungen an den Naturstand 

geplant. 

Flächenwidmungsplan 21. Änderung 

http://www.stadthaag.at
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Mystery Guest Check – Bewertung der Kategorie Ausflugsziele 

Die interessantesten Plätze der Moststraße 
 

Die Moststraße-Ausflugsziele haben beim Mystery Guest Test mit tollen Ausflugsmöglich-
keiten für „Jung und Alt“, Gruppen, Individualgäste und Familien außerordentlich gut 
abgeschnitten.  
Die Top 4 der Ausflugsziele in der Moststraße sind der Tierpark Stadt Haag, das Most-
BirnHaus in Stift Ardagger, die Mostelleria in Öhling , der Ostarrichi- Kulturhof in Neu-
hofen/ Ybbs.  
 

Ein tolles und stimmiges Erscheinungsbild, freundliche Mitarbeiter sowie aktive Miteinbeziehung der 
Besucher sind die großen Pluspunkte der vier Moststraße-Attraktionen. Der Mystery Tester war voll des 
Lobes über die vier Top-Ausflugsziele, wobei unser Tierpark überdies zu den 44 TOP-Ausflugszielen  
Niederösterreichs zählt. 
Auch in Zukunft wollen die Ausflugsziele mit spannender Information, welche aufwendig in interaktiv 
aufbereiteten Stationen, Spielen und Rätseln verpackt sind, punkten und Gäste aus allen Bundesländern 
und dem Ausland begrüßen.  
Der Tierpark Stadt Haag, das MostBirnHaus und die Mostelleria bieten zusätzlich auch Einkaufsmöglich-
keiten für regionale Produkte: Moste, Säfte, Edelbrandspezialitäten sowie so manch andere kulinari-
sche oder literarische Schmankerl, werden liebevoll und fachkundig von den Mitarbeitern präsentiert. 
Die Mostelleria hat sogar einen eigenen Onlineshop und ab kommendes Jahr präsentiert das MostBirn-
Haus einen neu gestalteten und vergrößerten Shop-Bereich. Auch der Kulturhof Ostarrichi bietet dem-
nächst die Möglichkeit, Produkte aus der Region zu erwerben.  
Prof. Christoph Madl – Geschäftsführer der Niederösterreich-Werbung GmbH- ist ebenfalls erfreut über 
diese vorbildlichen Ergebnisse: „Es ist schön zu sehen, wie die Ausflugsziele in der Region aufstreben 

und sich verbessern. Durch ihr Bemühen 
wird das Mostviertel von vielen zufriede-
nen Gästen besucht.“  
 

Weitere Informationen, Öffnungszeiten, 
Eintrittspreise und Veranstaltungen zu den 
Ausflugszielen entnehmen Sie bitte der 
Homepage www.moststrasse.at. 
 

Fotorechte:  
2014_Mystery_Guest_Ausflugsziele.jpg: zvg, 
v.l.n.r.: Elisabeth Braun (Ostarrichi Kulturhof), 
Bgm. Gottfried Eidler (Bgm. Neuhofen/Ybbs), Bgm. 
LAbg. Michaela Hinterholzer, Michaela Schmutz (GF 
MostBirnHaus), Mag. Andreas Purt (GF Mostviertel 
Tourismus GmbH), Bgm. Josef Sturm (Haag), Doris 
Hausberger und Mag. Josef Farthofer (Mostelleria)  

Mystery Tester voll des Lobes für die Moststraße-Restaurants! 
 

Auch den Mostraße - Wirten stattete der Mystery Guest Tester einen Besuch ab, um sie für die Kategorie 
„Restaurants“ zu prüfen.  
„Sehr erfreulich ist, dass wir in diesem Jahr gleich sieben Betriebe mit sehr guten Ergebnissen vorstellen dürfen“, 
so LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer. Über eine Ehrung dürfen sich folgende „Moststraße- Wirte“ freuen: der 
Gasthof Mitter in Haag, der Landgasthof Gafringwirt in Euratsfeld, der Wallseerhof und der Landgasthof Sengst-
bratl in Wallsee, das Schiffsmeisterhaus in Ardagger, das Gasthaus Kappl in Biberbach und das Landgasthaus 
Berndl in Aschbach/Krenstetten.  
Alle sieben Top- Betriebe konnten unsere Tester durch Qualität, 
hervorragendes Service und gepflegte Räumlichkeiten überzeu-
gen. Die Auswahl der Speisen und Getränke sind regionsgebun-
den und vielfältig. Freundlichkeit und die schnelle Abwicklung 
von Fragen oder Wünschen sind Herzensangelegenheiten.  
In den gepflegten Gastgärten der Moststraße- Wirte genießt 
auch Prof. Christoph Madl bei Sonnenschein gerne ein Glaserl 
Most. „Es ist schön zu hören, dass wir im Mostviertel zahlreiche 
Aufsteiger- Wirte vorfinden. Wie man sieht, sind die Wirte stän-
dig um Verbesserung bemüht- nur so kann man zufriedene, wie-
derkehrende Gäste gewinnen. Ich gratuliere den Top- Betrieben 
ganz herzlich.“ 

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Michaela Hinterholzer, Silvia und Albin Hawel, Bgm. Josef Sturm, Bildrechte: ZVG Moststraße 

http://www.moststrasse.at
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Ehrungen und Auszeichnungen 

Goldene Hochzeit  
Elfriede und Leopold Gruber, Südtirolerstraße 

Goldene Hochzeit 
Anna und Ernst Laaber, Salaberg 

11 Jungsommeliers an der HLW Haag erfolgreich 
 

Elf Schülerinnen absolvierten im heurigen Jahr an der HLW Haag die Ausbildung zur Jungsommelière Österreich. Die 
im Jahrgang 2013/14 für die Ausbildung verantwortliche Sommelière an Schulen, Dipl.-Päd. Karin Stockinger, bereitete 
die interessierten jungen Menschen in einem Jahr auf die Anforderungen des in der Wirtschaft anerkannten Zertifikats 
vor. Die Prüfungskommission, bestehend aus zwei externen Prüfern und der Ausbildnerin, bewertete 1 ausgezeichne-
ten Erfolg, 3 gute Erfolge und 7 erfolgreiche Abschlüsse.  
Im Rahmen eines Festaktes wurden die Zertifikate im Beisein der Eltern und Ehrengäste überreicht. In Vertretung der 
Direktion gratulierte OStR Mag. Waltraud Ehmayr den erfolgreichen Kandidatinnen, hob deren Leistungsbereitschaft 
hervor und betonte das gelungene Zusammenspiel zwischen Schule und Wirtschaft. Ziel der Ausbildung ist es, den 
jungen Menschen Wein und heimische Getränke-
produkte als österreichisches Kulturgut näher zu 
bringen. StR FV Dipl.-Päd. Marianne Edermayr 
unterstrich die erweiterten facheinschlägigen Be-
rufsmöglichkeiten. Das fundierte Fachwissen und 
die Auseinandersetzung mit Sensorik und Genuss 
vermitteln auch wertvolle Prägungen für die Per-
sönlichkeitsbildung und den Lebensstil. 
Die beiden externen Prüfer, Dipl.-Päd. Maria Holl, 
HLW Zwettl und Johannes Hofbauer Schmidt, 
Sohn des gleichnamigen Familienweingutes in 
Hohenwart im Weinviertel, und die Ausbildnerin 
forderten und führten die Kandidaten mit pädago-
gischem Geschick und Professionalität durch die 
Prüfung. Stadtrat Michael Stöffelbauer stellte sich 
ebenfalls mit ehrenden Glückwünschen ein. 
Die positive Ablegung der Zertifikatsprüfung ersetzt das Basisseminar bei der Ausbildung zum/zur Weinakademiker/in 
und schafft Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung zum/zur Diplomsommelièr/e. 

Polizei Haag - Personelle Veränderungen 

Am Polizeiposten Haag gab es in letzter Zeit  

einige personelle Veränderungen. Es verrichten 

nun insgesamt 7 Polizeibeamte den Dienst. 

Die Polizisten sind bemüht, der Bevölkerung ein 

höchstmögliches Maß an Sicherheit zu bieten.  

Bei Anliegen können Sie die Polizeiinspektion 

Haag direkt unter der Tel.Nr. 059 133 3105 er-

reichen. In dringenden Fällen rufen Sie bitte den 

Notruf 133. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Beamte der PI Haag von links nach rechts: 

1. Reihe: AbtInsp. Franz Hinterberger, RevInsp.  

Sabine Tiefenbacher, RevInsp. Wolfgang Krieger 

2. Reihe: GrInsp. Günter Zeilinger, Insp. Hannes 

Richter, RevInsp. Werner Salzer, BezInsp. Stefan 

Krondorfer 
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Stellenmarkt 

Mit dem „Handwerkerbonus" erhalten Privatpersonen ab 01.07.2014 eine Förderung von bis zu 600 Euro für die Renovierung, Er-

haltung oder Modernisierung ihres Hauses oder ihrer Wohnung, wenn dabei Leistungen eines Handwerkers in Anspruch genom-

men werden. Die Förderung beträgt 20 % der Kosten der förderungsfähigen Arbeitsleistungen (exkl. Umsatzsteuer) bzw. maximal 

600 Euro pro Wohnobjekt und Kalenderjahr. 
 

Die österreichische Bundesregierung stellt dafür im Kalenderjahr 2014 bis zu 10 Mio. Euro und 2015 bis zu 20 Mio. Euro zur Ver-

fügung und setzt damit wachstums- und konjunkturbelebende Impulse für die Wirtschaft. 
 

Antragstellung ausschließlich über die Bausparkassen 
Einreichungen für Handwerkerleistungen, die zwischen Juli und Dezember 2014 umgesetzt wurden, sind zwischen 01.07.2014 und 

28.02.2015 möglich. Für durchgeführte Handwerkerarbeiten im Kalenderjahr 2015 können Anträge ab dem 01.01.2015 bis zum 

29.02.2016 gestellt werden.  
 

Auszahlung 
Nach positiver Prüfung und Erfassung des Antrages wird dieser zur Genehmigung vorgelegt und die Förderungszusage an den/die 

AntragstellerIn übermittelt. Im Folgenden wird die Förderung auf das im Antrag angeführte Konto ausbezahlt. 

Weitere Informationen und Beratung 
Detaillierte Informationen zu den Förderungsvoraussetzungen sowie das Antragsformular sind unter 

www.handwerkerbonus.gv.at  zu finden. Für Auskünfte und Fragen zur Antragstellung stehen die MitarbeiterInnen der Bauspark-

assen beratend zur Seite: 

start:bausparkasse e. Gen.   
Liechtensteinstraße 111 - 115, 1091 Wien 
Tel: 01 31 380 - 451 I Fax: 388 
handwerkerbonus@start-bausparkasse.at  
  

Bausparkasse der österreichischen Sparkassen AG  
Kennwort „Handwerkerbonus" 

Beatrixgasse 27, 1031 Wien 

Tel: 050 100 - 29 800 I Fax : 92 9 800 

handwerkerbonus@sbausparkasse.co.at   

Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m.b.H.  
Wiedner Hauptstraße 94, 1050 Wien 

Tel: 01 546 46 - 36 I Fax: 2369 

handwerkerbonus@raibau.at  
 

Bausparkasse Wüstenrot AG  
Alpenstraße 70, 5033 Salzburg 

Tel: 05 70 70 - 123 I Fax: 109 

handwerkerbonus@wuestenrot.at 

Förderungsaktion "Handwerkerbonus" - eine Förderung der österreichischen Bundesregierung 

TEILZEITKRÄFTE (m/w) für Vorsortierung gesucht: 
 

 Ab 12 Wochenstunden, MO - FR ab 05.30 Uhr 

 Mindestalter 18 Jahre 

 Körperlich fit und belastbar 

 Gute Deutschkenntnisse 

 Genauigkeit und Zuverlässigkeit 

 Führerschein „B“ 

 KV-Monatsbruttogehalt mind. € 429,17 für 12 Stunden 
 

Ihre Bewerbung senden Sie an: 
Karl Sallinger, Distributionsleiter 
Zustellbasis Ernsthofen 
4432 Ernsthofen, Aigenfließen 50 
oder per Email an: karl.sallinger@post.at 

Rosenberger Restaurants stehen seit mehr als  
40 Jahren für traditionelle Gastlichkeit 

Zur Zeit suchen wir tatkräftige Unterstützung in 
unserem Team in Haag als: 

Koch / Jungkoch (m/w) 
KV Mindestentgelt (Basis Vollzeitbeschäftigung) € 1.580.-/€1.457.–/Monat 

Wir erwarten abgeschlossene Ausbildung (LAP), Teamfähigkeit, 
Leistungsbereitschaft und Engagement. 

Wir bieten freie Verpflegung, Arbeitskleidung, eine ausführliche Ein-
schulung und Aufstiegsmöglichkeiten. Eigener PKW ist von Vorteil. 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
ROSENBERGER RESTAURANT GMBH 

AUTOBAHNRESTAURANT HAAG 
Geschäftsleiter Bernhard Neureuther, 3350 Haag 

Tel. 07434/42180, haag@rosenberger.cc, www.rosenberger.cc 

Sie suchen eine Wohnung oder haben eine zu ver-
mieten? Unter www.wirhaager.at/Immobilien finden 
Sie Wohnungen / Mietobjekte, Hausangebote bzw. 
können Sie Ihre freien Mietobjekte bekanntgeben. 

http://www.handwerkerbonus.gv.at
http://www.start-bausparkasse.at/bauen_leben/3865.htm
mailto:handwerkerbonus@start-bausparkasse.at
http://www.sbausparkasse.at/de/bauen-sanieren-wohnen/foerderungen/bauen-sanieren-foerderungen/Handwerkerbonus
mailto:handwerkerbonus@sbausparkasse.co.at
mailto:handwerkerbonus@start-bausparkasse.at
http://www.bausparen.at/eBusiness/01_template1/314933534010554625-308247647482728736-990528539262452999-NA-39-NA.html
mailto:handwerkerbonus@raibau.at
http://www.wuestenrot.at/handwerkerbonus
mailto:handwerkerbonus@wuestenrot.at
mailto:karl.sallinger@post.at
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http://www.bmi.gv.at/praevention/
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Veranstaltungen 

24.10. 15.00/16.30 Uhr Kasperltheater  (KIM) Theaterkeller 

24./25.10. 13.30/09.00 Uhr Wintersportbasar (Elternverein) Volksschule 

25.10. 20.00 Uhr Josef Wagner Memory Control (KIM) Theaterkeller 

26.10. 19.00 Uhr CD-Präsentation und Konzert (Chor Haag) Autohaus Krydl 

07.11. 20.00 Uhr James Cottriall (KIM) Theaterkeller 

08.11. 19.00 Uhr Akkordeon pur (KIM) Theaterkeller 

08.11.  Havanna Clubbing (LJ) MV-Halle 

13.11. 18.00 Uhr Vortrag: Altbewährte Hausmittel (K.Postlmayr) MV-Halle 

15.11. 20.00 Uhr Joesi Prokopetz (KIM) Theaterkeller 

15.11. 20.30 Uhr M4C Mostviertelclubbing (Wieser/Riedel) MV-Halle 

Viel los in der HLW Haag 
 

Einen aufregenden September erlebten die Schülerinnen 
und Schüler der HLW Haag. Da zum fünften Mal in Folge 
drei erste Jahrgänge aufgenommen werden konnten,  
verzeichnet die Schule einen noch nie da gewesenen 
Höchststand von 15 Klassen. 
Die zweiten Jahrgänge verbrachten eine Sportwoche am 

Millstätter See in Kärnten. Die dritten Jahrgänge unternah-

men Sprachreisen nach Dublin (Irland) bzw. Cannes 

(Spanien), um ihre Kenntnisse in den Fremdsprachen zu 

vertiefen. Die fünften Jahrgänge reisten – ihren Schwer-

punkten entsprechend – nach Berlin (Medientechnik und –  

 
design), Málaga 

(Spanisch) und in 

die Toskana 

(Humanökologie). 

Bereichert von  

vielen Eindrücken 

und motiviert durch 

diese Erlebnisse 

konnte das neue 

Schuljahr dann so richtig beginnen.  
Text: Reinhold Meyer 

Neue Kinesiologin in Haag 
Meine Name ist Christine Hammelmüller und ich bewirt-
schafte gemeinsam mit meinem Mann Stefan einen land-
wirtschaftlichen Betrieb in Haag. Ich bin 53 Jahre alt und 
habe 3 Kinder. Seit 12 Jahren beschäftige ich mit alter-
nativmedizinischen Methoden und habe in dieser Zeit 
laufend Weiterbildungen besucht. Ich habe mich auf  
Kinesiologie spezialisiert und mich nun entschlossen,  
meine Arbeit auch außerhalb von Familie und Freunden anzubieten. 
Der Begriff „Kinesiologie“ kommt aus dem Griechischen und bedeutet „Lehre 
von der Bewegung“. Sie geht aus der Kiropraktik hervor beruht auf der Traditi-
onellen Chinesischen  Medizin (TCM). Sie wirkt wie Akupunktur ohne Nadeln 
und ist sowohl eine Behandlungsmethode als auch eine Selbsthilfemethode. 
Kinesiologie hat nicht zum Ziel, die Behandlung durch medizinische Instanzen 
zu ersetzen, sondern versteht sich als Begleitung in allen Lebenslagen. 
Beschwerdebilder, wo kinesiologische Behandlungen oft erfolgreich eingesetzt 

werden, sind     Verspannungen      Schlafstörungen    Lernschwierigkeiten 

  Ängste      Stress u.v.m. 
Es würde mich freuen, wenn Sie mich bei Interesse unter 0650 / 3303657 kon-
taktieren. 

Ihre Christine Hammelmüller 



 

 -  8  - 

Veranstaltungsnewsletter von Stadt Haag 

Kennen Sie den Veranstal-

tungsnewsletter von stadt-

haag.at? Dieser Newsletter 

erscheint per e-Mail jeden 

Freitag und gibt einen Über-

blick über die Veranstaltung 

der nächsten 14 Tagen. Sie 

können diesen Newsletter 

kostenlos auf unserer Website www.stadthaag.at mit 

einem Klick auf den Button Newsletter bestellen. 

LFS Schlierbach 

Tag der offenen Tür 

Samstag, 15. November2014von 9 -16 Uhr  
 

Die Landwirtschaftsschule Schlierbach stellt ihre 3 Aus-
bildungsschwerpunkte „ACKERBAU – Schweine – Ge-
flügel“, "GRÜNLAND – Rinder – Schafe – Ziegen“ und 
„FORST – Wald – Holz – Energie“ vor. Weitere Schwer-
punkte bilden die Abendschule für Erwachsene und die 

Ausbildung zum Biomasse- und Bioenergiefacharbeiter. 
Auch die Fachschule Kleinraming informiert über ihre 
umfangreiche Ausbildung. 
In regelmäßigen Führungen erhalten die Besucher Ein-
blicke in die vielfältige Ausbildung der Schule. Die Vor-

führungen in den Praxiswerkstätten stoßen immer auf 

großes Interesse. 
Im Freigelände dreht sich wieder alles um den Schwer-
punkt Forst und Energie.  
In gewohnter Weise werden die Gäste von der Schüler-
blasmusik begrüßt und vom Team der Schulküche mit 
Speisen, Kaffee und Kuchen verwöhnt.   
www.landwirtschaftsschule.at  

Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule, Kloster-
straße 11, 4553 Schlierbach, Tel.07582/81223,  

Fax: 0732/7720/258689, lwbfs-schlierbach.post@ooe.gv.at 

HABEN SIE SCHON EIN KLINGENDES WEIHNACHTS-
GESCHENK ? 
Seit mehr als acht Jahren werden von den Konzerten des 
Chor Haag „Livemitschnitte“ gefertigt. „The best of“ die-
ser Konzerte ist die CD  -  KLANGREISE. 
 

Sie wird am Sonntag, 26. Oktober 2014 im Autohaus 
Krydl um 19.00 Uhr präsentiert. 
Neben dem Hörerlebnis der CD singt der Chor Auszüge 
der Literatur, beteiligte Instrumentalistinnen und Solis-
tinnen sind anwesend.  
Für Speise und Trank sorgt der Gastwirt „Die Krydl-
stubm“ 
Die CD – Klangreise können Sie zu einem Sonderpreis an 
diesem Abend kaufen. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Sängerinnen und Sänger 
des Chor Haag.                             Edgar Wolf, Chorleiter 

Neuerscheinung 

Im Rahmen der Veranstaltung Volksmusik beim Wirt wur-

de Anfang Oktober das neu aufgelegte Buch „Der Blick-

punkt einer Region in Bild, in Wort, in Musik“ anlässlich 

45 Jahre Mostviertelmuseum und 

35 Jahre Freilichtmuseum präsen-

tiert. Das Buch 

ist im Stadtamt 

zum Preis von  

€ 12.-- erhält-

lich. 

Am 13.11. um 18.00 findet in Haag im  

Restaurant der Mostviertelhalle ein  

humorvoller Vortrag über altbewährte 

Hausmittel in der Erkältungszeit statt. 

Heilkräuterexpertin Karoline Postlmayr bringt viele neue 

Tipps zum Vorbeugen mit. Eintritt frei! 

http://www.facebook.com/Elternverein.Volksschule.Haag
http://www.stadthaag.at
http://www.landwirtschaftsschule.at
mailto:lwbfs-schlierbach.post@ooe.gv.at
http://www.mostviertelmuseum.at/

